
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.11.2022 (22:20) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV 1907 Allendorf/Lda II : SV 1928 Geilshausen 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

TSV 1907 Allendorf/Lda II gegen SV 1928 Geilshausen 9:1

Als Sebastian Haupt sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV 1928 Geilshausen
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV 1928 Geilshausen
meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag wiederum Sebastian Haupt, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Den Start machten die Doppel. Moser / Leipold konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen Magel / Sagrauske beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit 3:1 gewannen Haupt /
Bandt gegen Burmann / Hecker und gaben dabei nur einen Satz her. Stein / Schwarz verloren ihr
Spiel wiederum gegen Heinl / Fleischer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Sebastian Haupt gegen Janek Hecker bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Sebastian Haupt zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Ulrich Bandt gegen Bernd Burmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5,
11:6, 9:11, 12:10 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Nicht einen Satzgewinn überließ Lukas Moser seinem Gegner Patrick Heinl beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nur einen Satz verlor Tim
Leipold bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Tino Magel und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische.
Auf verlorenem Posten stand Friedrich Stein in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Frank
Sagrauske, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Genügend spielerische Mittel hatte Robin Schwarz letztlich parat, um sich gegen Jan
Christopher Fleischer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 8:1. Recht kurzen Prozess machte danach Sebastian Haupt beim 11:7, 11:3, 11:5 mit
Bernd Burmann und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TSV 1907 Allendorf/Lda II geht es nun im nächsten Spiel am 09.11.2022
gegen den TV "Frohsinn" Grebenau, während der SV 1928 Geilshausen am 07.11.2022 gegen die
TSG 1893 Leihgestern antritt.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda II

Doppel: Moser / Leipold 1:0, Haupt / Bandt 1:0, Stein / Schwarz 0:1 
Einzel: S. Haupt 2:0, U. Bandt 1:0, L. Moser 1:0, T. Leipold 1:0, F. Stein 1:0, R. Schwarz 1:0 

 SV 1928 Geilshausen
Doppel: Burmann / Hecker 0:1, Magel / Sagrauske 0:1, Heinl / Fleischer 1:0 
Einzel: B. Burmann 0:2, J. Hecker 0:1, T. Magel 0:1, P. Heinl 0:1, J. Fleischer 0:1, F. Sagrauske 0:1
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